
Im August und September 2016 sind alle Augen auf Rio de Janeiro 
gerichtet. Bei den Olympischen und Paralympischen Spielen wird Öster-
reich mit über 30 Sportfachverbänden vertreten sein. Von Sportgroßer-
eignissen profitieren aber nicht alle. Menschenrechtsverletzungen wie 
Zwangsumsiedelungen oder Polizeigewalt gehören zu den Schattensei-
ten von Rio 2016. Die Initiative „Nosso Jogo“ – portugiesisch für „Unser 
Spiel“ – tritt für mehr Fair Play bei Sportgroßveranstaltungen ein. Sport 
verbindet und sollte für alle sein! 

Mit den Aktionstagen von österreichischen Sportvereinen sollen 
die positiven Werte des Sports – wie Fairness, Diversität und Integration 
– hervorgehoben werden. Sport auf lokaler und regionaler Ebene kann 

einen wichtigen Beitrag zur Achtung von Menschenrechten und zur För-
derung von sozialer und ökologischer Nachhaltigkeit leisten.

Daher lädt die Initiative Nosso Jogo Sportvereine und -verbände in 
ganz Österreich dazu ein, unter dem Motto „Unser Spiel für Menschen-
rechte“ aktiv zu werden. Das Ziel ist pro Bundesland einen gastgeben-
den Verein oder Verband zu finden, der mit der Unterstützung von Nosso 
Jogo im Umfeld der Olympischen und Paralympischen Spiele (5. 8 – 18. 
9.) einen Aktionstag veranstaltet. 

Bewerbungsschluss: 11. Juli 2016!

Ausschreibung –  
Aktionstage für Sportvereine

„Unser Spiel für Menschenrechte“ 



Was können Aktionstage sein?

	 Sportliche Wettkämpfe, Meetings oder Turniere mit einem inhaltlichen Rahmenprogramm 
(Information, Workshops, Kunst-und Kultur) 
	 „Tag der offenen Tür“ bei der der Verein seine Pforten für neue Zielgruppen öffnet und sein 

soziales Engagement öffentlich präsentiert (Probetrainings, Diskussionsrunden, Exhibi-
tions)  
	 Olympia-Public-Viewing-Events, Solidaritäts-Sportfeste etc. 

Was sollte ein Verein mitbringen? 

	 Engagement, Zeit und Kapazität, einen Aktionstag möglichst eigenständig durchzuführen  
	 Fähigkeit, Menschen für den Aktionstag zu mobilisieren, sowohl als freiwillige Helfer_innen 

als auch als Teilnehmer_innen und Besucher_innen  
	 Notwendige Infrastruktur, um einen Aktionstag zu veranstalten (Sportplatz, Kantine etc.)   

Leistungen von Nosso Jogo 

	 Unterstützung der direkten Veranstaltungskosten bis zu einem Betrag von 500  – 1.300 € 
pro Verein und Bundesland 
	 Beratung bei der Planung und Vermittlung von Programmpunkten (z.B. Samba- oder Capo-

eira-Gruppen) 
	 Bewerbung und Pressearbeit rund um den Aktionstage 
	 Bereitstellung von Nosso-Jogo-Kampagnenmaterialien wie Transparente, Poster, Flyer, 

Sticker und Programmheft 
	 Unterstützung durch das Nosso-Jogo-Team vor Ort am Aktionstag  
	 In Absprache: Bereitstellung von aufblasbaren Streetkick-Anlage und fairplay-Workshops 

für Kinder und Jugendliche 

Was ist zu beachten?

	 Bewerbungsschluss für eine finanzielle Unterstützung ist der 11. Juli 2016, das Online-
Antragsformular findet sich unter: www.nossojogo.at
	 Ein Aktionstag kann von 15. Juli 2016 bis Jahresende stattfinden, bevorzugt ist der Zeit-

raum von 5. August bis 18. September 2016
	 Die Veranstaltung legt einen thematischen Fokus auf Menschenrechte (reine Sportveran-

staltungen werden nicht unterstützt) 
	 Vielfalt ist gefragt, je diverser die Sportarten und je unterschiedlicher die Regionen sind, 

desto besser 

Bewerbung

Eine kurze Beschreibung des Vorhabens bis spätestens 11. Juli per E-Mail an kainz@vidc.org; 
bitte verwenden Sie dazu das Online-Bewerbungsformular (www.nossojogo.at). 

Alle bewerbenden Vereine werden bis Mitte Juli über die Möglichkeit einer 
Unterstützung informiert.

Im Lustenauer Reichshofstadion:  
Die Capoeira-Gruppe Angola Palmares. 
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Kontakt

Martin Kainz

Nosso Jogo – Initiative für globales  Fair Play 
fairplay–VIDC

Möllwaldplatz 5/3, 1040 Wien
Tel.: T: +43/1/7133594-64 
F: +43/1/7133594-73  
E-Mail: kainz@vidc.org

www.nossojogo.at

 /nossojogo.at
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